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WASSERHÄUSCHEN

Der 1. Frankfurter Wasser- 
häuschentag steht vor der 
Tür. Am 12.09. sind 25 Spots 
mit dabei - Auch das NOX in 
Sachsenhausen: Seite 3. 3

BERGER TIERSCHAU

Eine sichtbare Landwirt-
schaftsausstellung in der 
Stadt mit einer langen Traditi-
on mündet in ein lebendiges 
Fest. Mehr dazu auf Seite 6. 6
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Die Rhein-Main-Macher

Darja Varfolomeev im Goldenen Buch
Olympiasiegerin und mehrfache Medaillengewinnerin  

in der Rhythmischen Sportgymnastik

RÖMER (ES) | Die Reden sind 
gehalten, die Fotos gemacht und 
der Applaus ist verklungen. Dar-
ja Varfolomeev, Olympiasiegerin 
und mehrfache Medaillengewin-
nerin bei der Weltmeisterschaft 
in der Rhythmischen Sportgym-
nastik, die gerade in der Gudd 
Stubb, der Festhalle, über die 
Bühne gegangen ist, steht in der 
anderen Gudd Stubb der Main-
metropole, dem Kaisersaal. Dort 
hat sie sich gerade ins Goldene 
Buch der Stadt eingetragen. Und 
zuvor viel Lob aus dem Mund 
des Oberbürgermeisters, Mike 
Josef, gehört. „Das bedeutet 
sehr, sehr viel für mich“, sagt 
Darja Varfolomeev auf die Fra-
ge, wie wichtig ihr der Eintrag 
in dieses Buch war. „Es ist eine 
große Wertschätzung.“ Dabei ist 
es beileibe nicht ihr erster Ein-
trag in ein Goldenes Buch. Auch 
in Fellbach und Stuttgart wurde 
die Sportgymnastin bereits auf 
diese Weise geehrt. „Aber das 
hier ist auf jeden Fall eines der 
größten“, so die 19-Jährige, die 
Gold im Mehrkampf sowie in 
den Gerätefinals mit Ball und 
Band gewann. Mit dem Reifen 
holte sie Bronze. „Ich habe mich 
richtig gefreut, dass die Welt-

meisterschaft in der Festhal-
le stattgefunden hat“, sagt die 
Ausnahmeathletin. „Es war et-
was ganz Besonderes, wie alles 
aufgebaut war. Die Atmosphäre 
und die Zuschauer, die wirklich 
alle angefeuert haben – das war 
schon etwas, das herausgesto-
chen ist.“ Hinter der Leichtigkeit 
ihrer Übungen stehen jahrelange 
Disziplin, tägliches Training und 
eine enge Zusammenarbeit mit 
ihrer Trainerin Julija Raskina. 

„Ich muss mich bei meiner Trai-
nerin sehr bedanken für die Zeit, 
in der sie mich in meinem Sport 
weiterbringt“, sagt Varfolomeev. 
„Ohne sie würde ich das alles 
nicht schaffen. Wir haben unse-
re Ziele vor Augen, versuchen 
sie zu erreichen und geben unser 
Bestes.“ Trotz aller Erfolge benö-
tigt sie offenbar niemanden, der 
sie zum Training antreibt. „Das 
stimmt, weil ich die Liebe für 
den Sport habe“, sagt sie. Diese 

Liebe sei ihre stärkste Motiva-
tion. „Ich mache so lange wei-
ter, wie es gesundheitlich geht. 
Wenn ich oder meine Trainerin 
irgendwann sagen: ‚Ich glaube, 
das war es für uns‘, dann müssen 
wir darüber nachdenken.“ Bis 
dahin ist’s – hoffentlich – noch 
lange hin und es wird wohl noch 
die ein oder andere Medaille da-
zukommen. Weit mehr als zwei 
Dutzend hat sie schon. Mit ihren 
Erfolgen in Frankfurt erhöhte 
Darja Varfolomeev ihre Bilanz 
auf 31 internationale Medail-
len, darunter 14 Weltmeisterti-
tel. Die Zahl wirkt beinahe un-
wirklich für eine Athletin, die 
erst im November 20 Jahre alt 
wird. Doch sie spricht über ihre 
Siege ohne jedes Pathos. „Solan-
ge ich noch aktiv bin, zähle ich 
die Erfolge meistens gar nicht“, 
sagt sie. „Nach der Karriere wer-
de ich mich noch einmal an die 
ganzen schönen Momente erin-
nern.“ Trotzdem ergibt sich ein 
ganz praktisches Problem: Der 
Trophäenschrank ist voll. „Ich 
werde vielleicht noch einen da-
zukaufen, damit alles gut hinein-
passt und schön aussieht“, sagt 
Varfolomeev lächelnd.
� FOTO: ENRICO SAUDA

Frankfurt wird zur Galerie
Gallery Weekend startet mit Kunst und Konzerten

FRANKFURT (RED/BT) | Nach 
der Sommerpause startet die 
Frankfurter Kunstszene mit ei-
nem großen Wochenende in die 
neue Saison: Vom 4. bis 6. Sep-
tember lädt der Frankfurt Gal-
lery Weekend Saisonstart bereits 
zum 32. Mal zum Entdecken ein. 
36 Galerien, zehn Offspaces und 
drei Kunststiftungen präsentie-
ren ihre neuen Ausstellungen. 
Rund 10.000 Kunstinteressierte 
werden erwartet.
Das Spektrum reicht von Ma-
lerei, Fotografie und Skulptur 
über Installationen bis zu digi-
taler Kunst und experimentel-
len Materialien. Internationa-
le Positionen aus Seoul, Paris, 
Mailand und London treffen auf 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Frankfurt sowie Arbeiten aus 
dem Umfeld der Kunstakademi-
en in Frankfurt, Düsseldorf und 
Leipzig. Einen besonderen Stel-
lenwert erhält erneut die junge 
Frankfurter Kunstszene, die vor 
allem in den Offspaces sichtbar 
wird.
Neu sind in diesem Jahr die „Art. 
Street. Concerts“. Zur Eröff-
nungsnacht am Freitag, 4. Sep-
tember, von 18 bis 22 Uhr gibt es 
in Altstadt, Innenstadt und Wes-
tend drei Open-Air-Konzerte. 
Kuratiert vom britisch-deutschen 
Jazzmusiker Timothy Roth reicht 
das musikalische Spektrum von 
Klassik mit Electro-Beats über 
Funky Jazzy Groove Music bis 
zu improvisiertem Electro.

Wer sich einen Überblick ver-
schaffen möchte, kann am Sams-
tag und Sonntag an einem der 
insgesamt 30 Art Walks teilneh-
men. Die geführten Rundgänge 
führen durch Innenstadt, Os-
tend, Sachsenhausen, Bahnhofs-
viertel, Westend und erstmals 
auch durch das Nordend. Zehn 
Touren werden auf Englisch an-
geboten.
„Für eine lebendige Kulturstadt 
wie Frankfurt ist die Rolle der 
Galerien und Offspaces nicht 
hoch genug einzuschätzen“, 
betont Kulturdezernentin Ina 
Hartwig. Sie seien eine wichtige 
Verbindung zwischen Kunstaka-
demien, Atelierhäusern und 
Museen. Als Programmbotschaf-

terin begleitet die Frankfurter 
Kunsthistorikerin und Kunst-
beraterin Dr. Britta von Cam-
penhausen die Frankfurt Art 
Experience und setzt sich für die 
Vermittlung und Sichtbarkeit der 
vielfältigen Galerienszene ein.
Als Programmbotschafterin be-
gleitet die Frankfurter Kunsthis-
torikerin und Kunstberaterin Dr. 
Britta von Campenhausen die 
Frankfurt Art Experience und 
setzt sich für die Vermittlung 
und Sichtbarkeit der vielfältigen 
Galerienszene ein.
Der Saisonstart läuft am Freitag 
von 18 bis 22 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag jeweils von 11 bis 
18 Uhr. Tickets und Infos: frank-
furtexperience.art.

Von der Orgelbank bis zum Gospelchor
Klangreise durchs Museumsuferfest

Während draußen das Museumsuferfest pulsiert, wird es in 
Frankfurts Kirchen musikalisch: Die Orgel- und Chormeilen 
laden am letzten Augustwochenende zu einer besonderen 
Entdeckungstour durch sakrale Räume der Innenstadt und 
Sachsenhausens ein. Der Eintritt ist frei, die Wege zwi-
schen den Stationen sind barrierefrei.
Los geht es am Samstag, 29. August, um 15 Uhr mit der 
Orgelmeile. Zur vollen Stunde beginnt jeweils ein halbstün-
diges Konzert, danach bleibt Zeit zum Weiterziehen. Von 
der Leonhardskirche über die Deutschordenskirche und 
Dreikönigskirche bis zum Dom St. Bartholomäus reicht das 
Spektrum von Liszt, Bach und Reger über amerikanische 
Orgelmusik bis zu französischen Werken von Vierne, Tour-
nemire und Widor.
Am Sonntag, 30. August, folgt ab 16 Uhr die Chormeile. 
In der Deutschordenskirche eröffnen „Just Gospel!“ und 
„SurPraise“ mit modernen Gospel- und Praise-Songs. Wei-
tere Stationen bieten deutsche Romantik, englische und 
amerikanische Chormusik sowie ein Mitsingprogramm in 
St. Katharinen. Dort wird um 20 Uhr auch die langjährige 
Moderatorin Dore Struckmeier-Schubert verabschiedet. Die 
Konzerte lassen sich als musikalischer Spaziergang erleben 
– oder einzeln besuchen.
 
Wo: 	 Mainufer
Wann: 	 29.-30. August
� FOTO: PRESSEVERBAND BISTUM LIMBURG
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Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Laufen für 
mehr Zeit

Zeichen für Solidarität

FRANKFURT (RED/BT) | Zeit 
für Beratung, Prävention, Be-
gegnung und gegen Vorurteile: 
Am Sonntag, 13. September, lädt 
die AIDS-Hilfe Frankfurt wie-
der zum „Lauf für mehr Zeit“ 
auf den Opernplatz ein. Der Be-
nefizlauf verbindet sportliches 
Engagement mit einer wichtigen 
Botschaft: Gesundheit braucht 
Solidarität und eine Gesell-
schaft, in der Menschen ohne 
Angst verschieden sein können.
Denn auch wenn HIV heute 
dank wirksamer Therapien gut 
behandelbar ist, bleibt die Arbeit 
der AIDS-Hilfe wichtig. Neben 
Beratung und Prävention unter-
stützt sie Menschen nach einer 
HIV-Diagnose, informiert über 
sexuelle Gesundheit und enga-
giert sich gegen Stigmatisierung 
und Diskriminierung.
Wer zusätzlich helfen möchte, 
kann als Spendenläufer an den 
Start gehen und im persönlichen 
Umfeld Geld für die Arbeit der 
AIDS-Hilfe sammeln. Die Teil-
nahme ist dann kostenfrei.
Los geht es um 15.20 Uhr mit 
dem Schülerlauf, um 15.40 
Uhr folgen die Bambinis. Der 
Fünf-Kilometer-Lauf startet 
um 16 Uhr, anschließend wird 
gewalkt. Um 17 Uhr fällt der 
Startschuss über zehn Kilome-
ter. Start und Ziel ist jeweils der 
Opernplatz. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter: 
https://lauf-fuer-mehr-zeit.de

V.l.: Agenturchef Oliver Kremershof, Dr. Britta von Campenhausen, 
Galerist Andreas Greulich,, Kulturdezernentin Dr. Ina Hartwig, Gale-
ristin Heike Strelow und Künstlerin Elisa Deutloff.� FOTO: BT
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R
iederwald weiß, dass 
Frankfurt größer tut, 
als es manchmal ist. 
Hier sind die Wege 

kurz, die Häuser überschaubar 
und die Nachbarschaft noch eine 
Angelegenheit, bei der man sich 
nicht erst über eine App kennen-
lernen muss. Der Stadtteil liegt 
zwischen Bornheim, Seckbach 
und Fechenheim – und doch 
wirkt er ein wenig wie eine ei-
gene kleine Stadt. Die U4 und 
U7 bringen Menschen hinein 
und wieder hinaus. Wer nur 

durchfährt, sieht vielleicht eine 
alte Arbeitersiedlung, viel Grün 
und die großen Verkehrsach-
sen ringsum. Wer aussteigt und 
läuft, merkt schnell: Hier steckt 

mehr drin. Geschichte etwa. 
Architektur. Vereinsleben. Und 
erstaunlich viel Alltag. Rieder-
wald ist kein Stadtteil, der sich 
um Aufmerksamkeit bemüht. Er 
hat dafür auch wenig Zeit. Zwi-
schen Schäfflestraße, Siedlungs-
häusern, Licht- und Luftbad und 
dem ganz normalen Frankfurter 
Wahnsinn findet sich ein Viertel, 
das seine Ruhe kennt – aber nicht 
seine Geschichte vergessen hat.
  

Die Straße, die den Rieder-
wald zusammenhält

Die Schäfflestraße ist so etwas 
wie die Visitenkarte des Rieder-
walds – nur ohne den Zwang, 
geschniegelt auszusehen. Die Al-
lee führt mitten durch die histo-
rische Arbeitersiedlung, vorbei 
an Vorgärten, Kirchen, sozialen 
Einrichtungen und Plätzen, an 
denen der Stadtteil seinen Alltag 
erledigt. Lange war die Straße 
vor allem Verkehrsraum: Autos, 
dunkle Beleuchtung, wenig Platz 
zum Bleiben. Das änderte sich 
mit der Neugestaltung, die 2018 
abgeschlossen wurde. Heute sind 
Gehwege heller, Plätze aufge-
räumter und die Straße stärker 
auf Menschen ausgerichtet. Der 
alte Baumbestand blieb dabei 
ebenso wichtig wie die denkmal-
geschützte Bebauung. Besonders 
schön: Man muss hier nicht wis-
sen, was Stadtplanung bedeutet, 
um zu merken, dass sich etwas 
verändert hat. Die Schäfflestra-
ße funktioniert inzwischen we-
niger als Durchfahrt und mehr 
als Teil des Viertellebens. Genau 
dafür sind Straßen schließlich 
da.
 

Riederwald zum Mitnehmen

Manchmal braucht ein Stadtteil 
kein großes Café mit Spezia-
litätenkarte, Innenarchitektur 
und einem Namen, den man erst 
googeln muss. Manchmal reicht 

ein Stehcafe. An der 
Schäfflestraße 1 liegt 
genau so ein Ort: früh 
morgens Kaffee, fri-
sche Baguettes und 
Sandwiches, dazu Ku-
chen, Frühstück und 
die Aussicht, dass der 
Tag vielleicht doch 
noch etwas wird. Das 
Angebot ist boden-
ständig, vegetarische 
Speisen gibt es eben-
falls. Wer keine Zeit hat, nimmt 
etwas mit. Wer Zeit hat, bleibt 
sitzen. Oder steht eben. Der 
Name lässt da gewisse Freihei-
ten. Geöffnet ist unter der Wo-
che bereits ab fünf Uhr – ein Ser-
vice für alle, deren Tag beginnt, 
bevor Frankfurt überhaupt rich-
tig wach ist. Für Besucher ist das 
Stehcafe ein guter Zwischen-
stopp. Für die Nachbarschaft 
vermutlich eher das, was solche 
Orte immer schon waren: ein 
unkomplizierter Platz, an dem 
Kaffee wichtiger ist als Konzept.
 

Wo Grünfläche  
lebendig wird

Das Licht- und Luftbad klingt 
ein bisschen nach Kururlaub. 
Ist es aber nicht. Das LiLuBa 
entstand um 1920 und ist bis 
heute ein Treffpunkt für Kin-
der, Eltern, Jugendliche und 
alle, die zwischendurch einfach 

mal draußen sein wollen. Alter 
Baumbestand, viel Platz, Spiel-
möglichkeiten – und direkt da-
neben der Abenteuerspielplatz 
Riederwald. Dort darf es aus-
drücklich etwas wilder werden. 
Klettern, spielen, bauen, toben: 
Das pädagogisch betreute Ange-
bot gehört seit Jahrzehnten zum 
Stadtteil. Das LiLuBa wiederum 
wird ehrenamtlich vom Verein 
LiLuBa getragen und lebt von 
Veranstaltungen und Engage-
ment. Wer hierherkommt, merkt 
schnell, dass Grünfläche nicht 
automatisch Parkbank bedeutet. 
Man kann auch etwas daraus 
machen. Am 6. September 2026 
lädt der Abenteuerspielplatz 
zum Spielfest auf dem Riedberg 
ein. Für den Riederwald gilt 
trotzdem: Das nächste Abenteu-
er liegt näher.
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Zwischen Siedlung,  
Stadt und viel Grün

Frankfurt-Riederwald

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Sportgemeinschaft  
Riederwald 1919 e.V.

Die SG Riederwald blickt auf eine bewegte Vereinsge-
schichte zurück, die 1919 mit der Gründung des VfB Rie-
derwald begann. Nach dem Zweiten Weltkrieg entstand 
aus dem Zusammenschluss verschiedener sportlicher 
Aktivitäten die Sportgemeinschaft Riederwald, die bis 
heute für Fußball, Gemeinschaft und echte Stadtteilver-
bundenheit steht. Besonders prägend sind die engagier-
te Jugendarbeit, der Einsatz vieler Mitglieder und die 
Riederwälder Fußballphilosophie, bei der Zusammenhalt 
und Amateurfußball ohne finanzielle Anreize im Mittel-
punkt stehen. Auch das eigene Vereinsheim, das mit tau-
senden Arbeitsstunden in Eigenleistung entstand, zeigt 
den besonderen Gemeinschaftsgeist des Vereins.
Die SG Riederwald sowie viele weitere Vereine fin-
det ihr auf dem MainovaSport Portal, wo sämtli-
che Sportangebote übersichtlich gebündelt sind:  
www.mainova-sport.de

SPORT- 
VEREINS-TIPP

Wer Riederwald nur mit Eintracht, Stau und Baustellen 
verbindet, kennt ungefähr die Hälfte der Geschichte. Die 
andere beginnt am Johanna-Tesch-Platz. Von dort führt 
der Blick in eine Siedlung, die auf engem Raum mehrere 
Jahrzehnte Frankfurter Wohnungsbau erzählt: frühe Ar-
beiterhäuser, Bauten des Neuen Frankfurt, Kirchen und 
viel Grün. Auch politische Geschichte gehört dazu. Jo-
hanna Tesch, Sozialdemokratin und Reichstagsabgeord-
nete, wohnte hier und wurde 1944 von den Nationalsozi-
alisten verhaftet; sie starb 1945 im Konzentrationslager 
Ravensbrück. Heute lässt sich diese Geschichte zu Fuß 
erkunden. Frankfurter Stadtevents führt am 21. August 
durch das Quartier – vorbei an Heilig-Geist-Kirche, Sied-
lungsarchitektur und dem monumentalen Portal an der 
Schäfflestraße. Zwei Stunden Stadtgeschichte, ohne 
dass man dafür weit fahren müsste. Der Riederwald 
liegt schließlich schon da.  

EVENT-
 TIPP
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Erscheint am Wochenende in allen Stadt-
teilen von Frankfurt am Main. Innenstadt 
1: Gallus, Gutleutviertel, Bahnhofsviertel, 
Altstadt – Innenstadt 2: Bockenheim, 
Westend-Süd, Westend-Nord – Innen-
stadt 3: Nordend-West, Nordend-Ost – 
Innenstadt 4:  Ostend, Bornheim – 
5 Süd: Flughafen, Sachsenhausen-Süd, 
Sachsenhausen-Nord, Oberrad, Nieder- 
rad – 6 West:  Schwanheim, Griesheim, 
Nied, Sossenheim, Höchst, Unterlieder-
bach, Zeilsheim, Sindlingen – 7 Mitte- 
West: Rödelheim, Praunheim, Hausen – 
8 Nordwest: Niederursel, Heddernheim – 
9 Nord-Mitte:  Eschersheim, Ginnheim, Dorn-
busch – 10 Nord-Ost: Eckenheim, Preunges-
heim, Berkersheim, Frankfurter Berg, Bonames 
– 11 Ost: Seckbach, Riederwald, Fechenheim 
– 12 Kalbach-Riedberg – 13 Nieder-Erlenbach 
– 14 Harheim – 15 Nieder-Eschbach sowie 16 
Bergen-Enkheim.
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Ruhige Straßen, begrünte Vorgärten, kurze Wege: Riederwald hat seinen eigenen Rhythmus.� FOTO: BG

Alte Bäume, Vorgärten und 
denkmalgeschützte Häuser 
prägen die Straße. � FOTO: BG
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Frankfurts 1. „Wasserhäusje-Tag“

am 12. September

So ist das NOX heute ein kleines Stück Frankfurt mitten in Sachsenhausen – bunt, 
unkompliziert und herzlich. Unser Tipp: Entdecken Sie Frankfurts Wasserhäuschen 
beim ersten „Frankfurter Wasserhäusje-Tag“ am 12. September 2026. Von 11 bis 
22 Uhr laden Frankfurts Wasserhäuschen, verteilt übers gesamte Stadtgebiet auf 
eine spannende Entdeckungstour ein.� FOTOS: TOBIAS RINKER

KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung 
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Secondhand Kinderkleidung 
und Spielzeug stehen zum Kauf bereit.

NEU

Es geht wieder hoch her in der Weidenbornstraße 40 in 
60389 Frankfurt: Fessie lädt alle Kinder zum Fessie-Fest ein. 
Viel Spaß, Spiel und Lernen stehen auf dem Programm, wie 
auch Probefahren mit Müllautos und persönliche Begegnun-
gen mit Fessie. 
Auch gegen Hunger und Durst haben Fessie und das FES-Team 
vorgesorgt.

fessie.de Die Rhein-Main-Macher

Das NOX macht Sachsenhausen 
zu Sexyhausen

Ein Frankfurter Wasserhäuschen mit viel Farbe, Kaffee und guter Laune

SACHENHAUSEN (TR) | Mitten 
in Sachsenhausen, in der Hol-
beinstraße 63, steht ein kleines, 
farbenfrohes Haus mit großem 
Charme: das NOX Wasserhäus-
chen. Wer hier einmal auf einen 
Kaffee oder ein kühles Getränk 
vorbeigeschaut hat, kommt ger-
ne immer wieder. 
Auf dem Grünstreifen der Hol-
beinstraße ist das NOX Nach-
barschaftstreff, Mini-Café und 
lässige Open-Air-Bar zugleich. 
Hier treffen sich Jung und Alt 
zum Plaudern, auf einen heißen 
Kaffee oder zum entspannten 
Feierabend. Auf der Karte ste-
hen Bier, Vino & Spritz, dazu 
Softdrinks, Eis und Süßes.
Besonders beliebt ist der Kaffee, 
der eigens für das kleine Café 
von einer Frankfurter Rösterei 
hergestellt wird. So wird aus 
dem schnellen Kaffee zwischen-
durch gerne auch mal eine klei-
ne Pause vom Alltag.
Ein echter Hingucker ist die 
kunterbunte Fassade. Das Graf-
fiti zeigt Frankfurter Wahrzei-
chen wie Skyline, Römer, den 
Frankfurter (Binding) Adler und 
den Eisernen Steg: Hier kommen 
Kunst und Heimatgefühl an der 
Wand des Wasserhäuschens zu-
sammen.
Wasserhäuschen gehören seit 
dem 19. Jahrhundert zum 
Frankfurter Stadtbild. Was einst 
als Verkaufsstelle für Mineral-
wasser begann, ist heute vieler-
orts ein wichtiger Treffpunkt 
der Nachbarschaft. Auch das 
NOX lebt diese Tradition: Man 
kommt vorbei, trifft Bekannte, 
lernt neue Leute kennen oder 

sitzt einfach ein Weilchen zu-
sammen.
Der Name NOX hat übrigens 
eine ganz persönliche Geschich-

te. Namensgeber für die mittler-
weile mehreren NOX-Standorte 
ist der Familienhund der Betrei-
berfamilie namens Lenox.

Das Viertel feiert
OPEN VIERTEL bringt Musik, Kunst und Begegnung auf die Straße

FRANKFURT (RED/BT) | Das 
Bahnhofsviertel macht wieder 
auf: Am Samstag, 5. Septem-
ber, verwandelt OPEN VIER-
TEL die Straßen zwischen 
Kaiserstraße, Niddastraße 
und Willy-Brandt-Platz zum 
vierten Mal in eine große Fest-
meile. Mehr als 50 Akteure aus 
Nachtleben, Gastronomie, Ho-
tellerie, Einzelhandel, Sozialar-
beit und Vereinen sind dabei. Der 
Eintritt ist frei.
Herzstück sind fünf Bühnen 
mit ganz unterschiedlichen Pro-
grammen. Am Niddator stehen 
queere Kultur, DJs und Drag 
Show im Mittelpunkt. Auf dem 
François-Mitterrand-Platz über-
nehmen Pik Dame und das neue 
Fliegende Künstler:innenzimmer 
(FlieKü), während die French 
Bento Bar den Jürgen-Pon-
to-Platz mit der „kleinsten Disko 
der Welt“ bespielt.
Ein besonderes Jubiläum wird 
am Willy-Brandt-Platz gefeiert: 

Zum 50. Geburtstag der Batsch-
kapp wechseln sich Livebands 
und DJ-Sets ab. Dazu kommen 
eine Fashion Show, Beiträge der 
Oper Frankfurt und ein FOOD 
LOVERS Markt. Am Wiesenhüt-
tenplatz sorgen Yok Yok EDEN 
und PRACHT mit internationa-
len DJs und einer großformatigen 
Videoprojektion für Atmosphäre. 
Dort wird OPEN VIERTEL auch 
offiziell eröffnet.
Schon am Nachmittag kommen 
Familien auf ihre Kosten. Von 
15 bis 18 Uhr lädt das FlieKü ge-
meinsam mit Pik Dame und dem 
Künstlerkollektiv YRD.Works 

zum Dosenwerfen und Ent-
decken ein. Eis für Groß und 
Klein gibt es ebenfalls.
Neu in den Blick rückt auch 
die Kunst im öffentlichen 
Raum. Die „Open Street Gal-
lery“ bringt Guerilla-Art der 
„City Ghost“-Künstler auf 
die Straßen. Fotograf Ulli 
Mattner zeigt auf mehr als 

50 Metern Länge Porträts von 
Menschen aus dem Viertel. Wer 
tiefer eintauchen möchte, kann 
bei geführten Touren das Bahn-
hofsviertel zwischen Rotlicht, 
Lifestyle, Kunst und multikultu-
rellem Leben kennenlernen.
„Vier Jahre OPEN VIERTEL – das 
zeigt eindrucksvoll, wie stark der 
Zusammenhalt in unserem Vier-
tel ist“, sagt Nazim Alemdar. Sein 
Wunsch: gemeinsam Neues ent-
decken und ein „buntes, friedli-
ches Fest“ feiern.
OPEN VIERTEL: Samstag, 5. Sep-
tember, Bahnhofsviertel Frank-
furt, Eintritt frei.� FOTOS :BT
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Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

MARKTPLATZ

www.der-frankfurter.de

-WISSEN

Interdentale  
Reinigung? 
Ist es wirklich nötig, die Zahnzwi-
schenräume gesondert zu put-
zen? Die Leitlinien der Karie-
sprävention für bleibende Zähne 
weisen darf hin, dass 30-40 Pro-
zent der Zahnflächen zwischen 
den Zähnen liegen und mit dem 
normalen „Zähne putzen“ nicht 
erreicht werden können. Diese 
Bereiche sind die sogenannten 
Interdentalräume in denen sich 
nicht nur spürbare Ablagerung 
befinden, sondern vor allem ein 
Biofilm. Das ist eine unsichtbare 
Ansammlung von Schleimen und 
Mikroorganismen, die dort einen 
eigenen Stoffwechsel betreiben. 
Die klassische Munddusche, die 
man früher oft verwendet hat, 
konnte mit Druck einen Hoch-
druckreinigungseffekt an diesen 
schwer erreichbaren Stellen er-
zielen. Deutlich einfacher sind 
aber Interdentalbürste, Seide 
oder Stick. Das Wichtigste ist, 
egal zu was man greift, keine 
Zahnpasta im Interdentalraum 
zu verwenden und vor dem Zäh-
neputzen diese Reinigung erledi-
gen. Wenn es keine Einwegpro-
dukte sind, dann sind diese auch 
nach Benutzung gründlich mit 
Wasser zu reinigen. Die unter-
schiedlichen Nischen brauchen 
unterschiedliche Bürstchengrö-
ßen. Gewachst oder normale 
Zahnseide – was ist besser? 
Beim Anfänger hilft das bessere 
Gleiten der gewachsten Seide, 

die Ungewachste reinigt aber 
besser. Die modernen Zahn-
stocher sind etwas flexibel und 
nicht mehr aus Holz, was die Ver-
letzungsgefahr am Zahnfleisch 
deutlich reduziert. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

BEILAGEN-
HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen in der  
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

fs_2026_500_068/1013557_sk

formoline Intervall 5:2 eine spezi-
ell entwickelte 4-Wochen-Kombi-
packung für das 5:2-Prinzip. Dabei 
werden Essens- und Fastentage ge-
zielt begleitet. An den normalen Es-
senstagen kommt formoline L112 
zum Einsatz. Der Wirk-Ballaststoff 
natürlichen Ursprungs bindet ei-
nen Teil der aufgenommenen Nah-
rungsfette, sodass diese dem Körper  
nicht vollständig als Kalorien zur 
Verfügung stehen. Studien zeigen, 
dass dadurch die Gewichtsreduk-
tion unterstützt wird.1 Für die 

Fastentage enthält die Kombipa-
ckung zusätzlich formoline mannan. 
Der pflanzliche Ballaststoff aus 
der Konjak-Wurzel quillt im Magen 
auf und sorgt für ein angenehmes 
Sättigungsgefühl. Gerade an Tagen 
mit reduzierter Kalorienzufuhr 
kann das hilfreich sein, um Heiß-
hunger vorzubeugen und kleinere 
Portionen leichter einzuhalten. 

Mit der 5:2-Methode werden Fett-
verbrennung und Stoffwechsel 
für eine effektive Gewichtsabnah-
me angeregt. formoline Intervall 
5:2 unterstützt das Intervallfasten  
gezielt und erleichtert so dessen 
Umsetzung im Alltag.

Weitere Informationen gibt es  
unter www.formoline5zu2.de.

Im 5:2-Takt zum Wohlfühlgewicht
Intervallfasten alltagstauglich umsetzen

Info: www.formoline5zu2.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die  Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten 
Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • formoline mannan, Glucomannan trägt im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung zu 
Gewichtsverlust bei. • Referenzen: 1Certmedica. Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung der L112-Produktreihe. https://certmedica.com/sscp  •  Hersteller: Certmedica 
International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg.                                                       fIE3_0626_M_DE

Abnehmen ohne ständigen Ver-
zicht? Genau das wünschen sich 
viele Menschen, die bewusster 
leben und ihr Wohlfühlgewicht 
erreichen möchten. Eine Metho-
de, die dabei immer beliebter 
wird, ist das Intervallfasten nach 
dem 5:2-Prinzip. 

Einfach, flexibel und gut  
in den Alltag integrierbar

Die 5:2-Methode ist unkompliziert: 
An fünf Tagen pro Woche wird 
normal gegessen, an zwei nicht 
aufeinanderfolgenden Tagen wird 
die Kalorienzufuhr deutlich redu-
ziert – meist auf etwa 500 bis  
600 Kalorien täglich. Dadurch ent-
steht ein Kaloriendefizit, ohne dass  
man sich dauerhaft eingeschränkt 
fühlt. Viele Menschen empfinden 
diese Flexibilität als großen Vor-
teil im hektischen Alltag. Zudem 
berichten Anwender häufig davon, 
dass sie sich bewusster mit ihrer 
Ernährung auseinandersetzen. 

Unterstützung an  
Essens- und Fastentagen
Wer beim Intervallfasten zusätzli-
che Unterstützung sucht, findet mit 

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

           €  136,-

LETZTE
CHANCE !

LEDERJACKEN
Zahle bis zu 2500 EUR * in VB mit Gold

SCHALLPLATTEN

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE & WERTEINSCHÄTZUNG

TELEFON: 069 - 175 14 853
60489 F-Rödelheim - Josef-May-Str. 7

Großer Pelzankauf in
RÖDELHEIM

13. - 19.08.26
Wir zahlen  

zur Zeit bis zu

*136,- 
*Euro  

pro Gramm  

Gold

         TELEFON: 069 -175 14 853
           60489 Ffm.-Rödelheim, Josef-May-Str. 7

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9.30-18 Uhr

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

KFZ BARANKAUF u. Busse
in jeglichem Zustand, auch mit
Unfall. Sichere Abwicklung.

0157-72170724 o. 069-
20793977

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Ruth, 70 J., hübsche, jugendl. Wit-
we, mit unendlich viel Liebe im Her-
zen. Ich fahre gerne Fahrrad u. Au-
to, koche mit Leidenschaft u. küm-
mere mich mit Freude um Haus-
halt u. Garten. Doch abends allein
kommt die bittere Einsamkeit. Ich
erwarte Ihren lieben Anruf üb. PV,
wenn Sie auch so alleine sind.
Tel. 0176-43632696

Simone, 62 J., gelernte Floristin,
arbeite jetzt noch Teilzeit in der Al-
tenpflege, bin eine sehr schöne,
ausgeglichene Frau, schlank mit
vollem Busen, möchte nicht mehr
länger auf Liebe und Zärtlichkeit
verzichten. Ich bin sehr treu, ehr-
lich u. romantisch und könnte
auch zu Dir ziehen! Ich freu mich
schon auf Deinen Anruf pv Tel.
0151 - 20593017

Ursula, 75 J., einsame Witwe,
wohne hier ganz allein, bin eine
ehrliche, ruhige Frau, gute Haus-
frau u. Köchin. Ich suche pv einen
lieben Mann aus der Nähe, Alter
egal, ich fahre gern Auto, bin nicht
ortsgebunden. Eine liebe Frau war-
tet auf Ihren Anruf Tel. 0151 -
62913874

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


Herr Berger kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck, Altgold, Bruchgold,
zahngold, Goldschmuck und Uhren
aller Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Kleider, Bernstein, Münzen,
Zinn, Perlen, Kupfer, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche,
Bilder, Olgemälde, Möbel, Porzellan,
Leder- und Krokotaschen, Krüge,
Modeschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren, komplet-
te Nachlässe auch Haushaltsauflö-
sungen. 100% seriös und diskret.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie kostenlose Wertschätzung.
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30
- 20:30 Uhr. Gerne auch amWochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Solarpark Ratekau

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum voll-ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a. 
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende; optionale 
Teil-Rückzahlungen während der Laufzeit

Festzins

ab 5,50%

Emittent:
Green Vision Two GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien: 
Ab 50 € in den Solarpark Ratekau investieren.

POWERED BY

DER FRANKFURTER Charity

Besser gemeinsam
Der Franziskustreff ermöglicht Teilhabe und Gemeinschaft 

für Menschen am Rande unserer Gesellschaft
CHARITY (IS) | Alles beginnt 
mit einem geschützten Ort, an 
dem man verlässlich und in 
Würde ein leckeres Frühstück 
bekommt. Wenn man mag, auch 
unmittelbare, bedarfsorientierte 
Hilfe in der Sozialberatung oder 
Praxis für Wohnsitzlose in An-
spruch nehmen kann. Das ist die 
niedrigschwellige Hilfe, die ob-
dachlosen und armen Menschen 
konkret durch die dringlichsten 
Nöte ihres Alltags hilft. „Hun-
ger ist dabei nur EINE Armut“, 
so beschreibt die Mitarbeiterin 
Regina Merckle, warum um die 
180 Betroffene Tag für Tag zum 
Franziskustreff kommen. Und 
meint damit, dass nicht nur das 
reichhaltige Frühstück, sondern 
auch die persönliche Begegnung 
essenzielle Bedürfnisse stillt.
Denn Teilhabe an gesellschaftli-
chem Leben ist – wie für jeden 
- auch für obdachlose und arme 
Menschen (über-)lebenswichtig. 
Für letztere aber meist einfach 
unbezahlbar. Sprichwörtlich, 
weil das wenige, was Flaschen 
sammeln und die milden Gaben 
von Passanten einbringen, ei-
gentlich nie für Eintrittsgelder 
reicht. Dabei sind aber gerade 
für sie menschliche Kontakte 
und neue Impulse so wichtig: Um 
sich weniger einsam zu fühlen, 
wieder Anschluss zu finden bzw. 
den Kontakt zur Gemeinschaft 
nicht komplett zu verlieren.
Aus diesem Bedürfnis heraus 
entstand das Begegnungsan-
gebot Reden-Begegnen-Café 
– kurz ReBeCa. Der Franzis-
kustreff lädt seine Gäste mitt-
wochnachmittags erneut ein – zu 
Vorträgen, Spielenachmittagen 
oder auch Ausflügen.
Wünsche und Ideen liefern meist 

die Gäste selbst. Aber auch Mit-
arbeitende, Ehrenamtliche oder 
Wohltäterinnen und Wohltäter 
bringen sich in die Programm-
gestaltung ein. Herauskommen 
dabei die vielfältigsten Ange-
bote wie Fitnesstraining mit 
Hauswirtschaftsleiter Dariush 
und Sozialarbeiterin Andrea. 
Oder ein frischer Haarschnitt 
vom ehrenamtlich engagierten 
Frisör, Musiziernachmittage in 
Zusammenarbeit mit anderen 

Hilfseinrichtungen bis hin zu 
Cartoon-Zeichnen-Kursen mit 
Geschäftsführer Thomas.
Bei ReBeCa sind die Gäste ein-
geladen zu einer kurzen Pause 
von ihrer schwierigen Lebens-
lage: In netter Gesellschaft, bei 
kleinen Snacks, mit guten Ge-
danken. Und dazu, Zusammen-
halt zu spüren.
Alle Hilfsangebote des Franzis-
kustreffs werden aus Spenden 
finanziert – ohne Unterstützung 
von Staat oder Kirche.

Allen, die mit einer Spende an den Franziskustreff obdach-
losen und armen Menschen die Hand reichen: sagen wir 
Danke.

Spendenkonto:
Franziskustreff-Stiftung
Bank:	 Wiesbadener Volksbank eG
IBAN:	DE10 5109 0000 0077 0317 07
BIC:	 WIBADE5W
Verwendungszweck: LPB - DER FRANKFURTER

Noch mehr erfahren Sie unter www.franziskustreff.de

Schon einige Zeit vor Frühstücksbeginn um 7:45 Uhr finden sich 
von Obdachlosigkeit und Armut betroffene Menschen vor dem 
Gastraum ein. Erwartungsfroh für eine reichhaltige Mahlzeit direkt 
am Platz serviert. �  
� FOTO:  BILDER NOICREW.COM // FRANZISKUSTREFF-STIFTUNG ARCHIV

Spaß- 
gesellschaft

„Hühner für  
die Demokratie“

FRANKFURT (RED/BT) | Reden, 
essen, tanzen – und gemeinsam 
darüber nachdenken, welche 
Gesellschaft eigentlich Freude 
macht: Am Samstag, 29. August, 
ist der Community-Saloon von 
Team Scharpff zu Gast beim 
partizipativen Kulturprojekt 
„Hühner für die Demokratie“ 
von Rahel Seitz auf der Kinder-
kulturfarm in Zeilsheim.
Unter dem Motto „Spaßgesell-
schaft“ lädt das Team von 17.30 
bis etwa 20 Uhr zu Begegnung 
und Austausch ein. Der Begriff 
wird dabei spielerisch auseinan-
dergenommen: Was macht eine 
offene Gesellschaft aus? Was 
verbindet Menschen? Und was 
darf bei aller Ernsthaftigkeit ein-
fach Spaß machen? Gemeinsam 
wird geredet, gegessen, getanzt 
und gefeiert. Willkommen sind 
Singles, Paare und Familien, un-
abhängig von Sprache oder Her-
kunft. Wer mag, kommt in Rot 
oder bringt ein rotes Kleidungs-
stück mit.
Der Community-Saloon versteht 
sich als offenes, partizipatives 
Format, bei dem jeder Abend 
anders entsteht. Gäste sind aus-
drücklich eingeladen, Freunde 
und Menschen aus der Nachbar-
schaft mitzubringen.
Termin: Samstag, 29. August, 
17.30 bis ca. 20 Uhr, Kinderkul-
turfarm Frankfurt-Zeilsheim. 
Spende für Essen und Perfor-
mance ab 5 Euro. Eine Reservie-
rung unter info@scharpffteam.
de ist erforderlich. Bei Regen 
wird der alternative Veranstal-
tungsort per E-Mail mitgeteilt.

Kinder kennen ihre Rechte
Wanderausstellung am Riedberg erreicht Jung und Alt

FRANKFURT (RED/BT) | „Wir 
sind alle gleich. Das heißt, kein 
Kind darf wegen des Aussehens 
oder der Herkunft diskriminiert 
werden.“ Der elfjährige Finn 
weiß genau, worum es geht. Ge-
meinsam mit anderen Kindern 
hatte er sich während des Ferien-
programms mehrere Tage inten-
siv mit Kinderrechten beschäf-
tigt. Anschließend übernahmen 
die jungen Teilnehmer selbst das 
Kommando und führten ihre 
Eltern und Geschwister durch 
die Ausstellung „Kinder haben 
Rechte!“ im Familienzentrum 
Billabong am Riedberg.
Rund 350 Kinder und 140 Er-
wachsene besuchten die Wan-
derausstellung während der 
sechswöchigen Sommerferien. 
Etwa 30 Führungen wurden an-
geboten. Entwickelt wurde die 
Schau vom Frankfurter Kinder-
büro gemeinsam mit dem Jungen 
Museum, wo sie zuvor von März 
2025 bis Februar 2026 zu sehen 
war. Nun soll sie direkt in die 
Frankfurter Stadtteile kommen. 
Der Auftakt am Riedberg sei 
„überaus erfolgreich“ gewesen, 
freut sich Bildungsdezernentin 
Sylvia Weber.
Dass Kinderrechte keineswegs 
nur ein Thema für die Jüngsten 
sind, zeigte sich bei den Führun-
gen für Erwachsene und sogar 
für Seniorengruppen. Viele äl-
tere Besucher betrachteten das 
Thema aus der Perspektive als 
Großeltern oder erinnerten sich 
an ihre eigene Kindheit.
Besonders beliebt war die Stati-
on „Lass' es dir gutgehen“. Hier 
diskutierten die Kinder darüber, 
was sie für ein gutes Leben brau-
chen. Ganz oben standen liebe-
volle Eltern, ein gutes Zuhause, 
Spielsachen, Freizeit, Bildung 
und eine saubere Umwelt. Ge-
rade die Natur beschäftigt die 

Kinder am Riedberg: In Briefen 
und selbst gestalteten Plakaten 
wünschten sie sich viele Bäume 
und eine intakte Umwelt, aber 
auch mehr Freizeitmöglichkei-
ten im Freien, etwa zum Skate-
board- und Rollschuhfahren.
Eine wichtige Erkenntnis ver-
mittelte die Ausstellung eben-
falls: Kinderrechte sind nicht an 
Pflichten geknüpft. „Alle Kinder 
haben Kinderrechte“, betont Bil-
labong-Leiterin Anja Hohmann.
Nach dem erfolgreichen Start 
heißt es nun: „Raus aus dem 
Museum, rein in die Stadtteile.“ 
Die Ausstellung soll weiter durch 
Frankfurt wandern. Interessierte 
Einrichtungen können sie über 
das Frankfurter Kinderbüro aus-
leihen.
� FOTOS: FRANKFURTER KINDERBÜRO/

� TATIANA VDOVENKO

 

TICKETS SICHERN UNTER

der-frankfurter.adticket.de

IN KOOPERATION MIT

JETZT TICKETS ONLINE IM TICKETSHOP SICHERN

IN KOOPERATION MIT

23.10. - 07.11. Darmstadt-Nord, 
Heiner Wiesn Festzelt

GIANT ROOKS
02.10. Frankfurt, 
myticket Jahrhunderthalle

23.01.2027 Wiesbaden, Schlachthof
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BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  

Breit, leise,  
einfach stark!
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LOGOCLIC Laminat 'Twenty Five XXL'   33003643
Oak, Landhausdiele, 1.288 x 330 x 9 mm, fühlt sich an wie Echtholz dank  

strukturierter Oberfläche, inkl. Trittschalldämmung (Laminat 8 mm und 
Trittschall 1 mm), edle Parkettoptik durch umlaufende 4-seitige V-Fuge, 

extra stabile Klickverbindung 1clic 2go Pure+, kein Eindringen von Flüssigkeit 
(1 Karton = 2,12 m2 = 16,85)

m2 

7,95

Jetzt frühzeitig handeln.
Ein kleiner Einriss, ein drückender 
Nagel oder eine Verletzung bei der 
Nagelpflege kann Bakterien ein-
dringen lassen. Die Haut wird rot, 
warm, geschwollen und schmerzt. 
Am Finger oder Zeh kann das 
schnell unangenehm werden. Des-
halb erste Anzeichen ernst nehmen 
und frühzeitig behandeln.

Entzündung  
rund um den Nagel?

kr_2026_500_085/1013638_sk

Bei einer Zunahme von Rötung, Schwellung oder Schmerzen sowie bei ausbleibender Besserung nach drei Tagen sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden.
ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Traditionelles pflanz-
liches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der Haut, wie z. B. Eiterknötchen, 
entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen, ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung. Enthält Bu-
tylhydroxytoluol. Stand: 12/2024. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre 
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden.
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Pflanzliche Hilfe bei 
Hautentzündungen

ilon Salbe classic wirkt entzündungs-
hemmend und antibakteriell. Der 
pflanzliche Wirkkomplex unterstützt 
die Ausreifung der Entzündung 
und die Regeneration der Haut.

Pflanzliche Hilfe aus  
der Apotheke

ilon Salbe classic 
PZN 10056674 / 25 g

ANZEIGE

Gute Laune  
am Lohrberg
Timur Ülker, GroßstadtEngel  

und Joey Heindle zu Gast

FRANKFURT (RED/BT) | Gute 
Laune, Musik und reichlich per-
sönliche Geschichten: In Folge 
119 von „Bembel & Gebabbel“ 
begrüßt Gastgeber Bernd Rei-
sig im Biergarten der Lohrberg 
Schänke Schauspieler Timur Ül-
ker, das Duo GroßstadtEngel und 
Sänger Joey Heindle.
GZSZ-Star Timur Ülker erzählt, 
warum er viele Schuhe kaufen 
musste, um seine heutige Freun-
din kennenzulernen. Außerdem 
spricht der Schauspieler und Mu-
siker über seinen Bundesweh-
reinsatz in Afghanistan, seine 
Leidenschaft für Musik und sorgt 
mit einer Geschichte rund um 
ein angebliches Nacktfoto für 

Gesprächsstoff. Myriam Koudsi 
und Chris Gethmann alias Groß-
stadtEngel berichten vom überra-
schenden Erfolg ihres „Gute-Lau-
ne-Songs“. Während die beiden im 
Urlaub waren, ging der Titel viral 
– und selbst Heidi Klum tanzte 
dazu. Natürlich wird auch auf dem 
Lohrberg kräftig mitgesungen.
Joey Heindle erinnert sich an sei-
ne Zeit in Groß-Gerau und verrät, 
warum seine Liebe zu Handkäs 
mit Musik durchaus Grenzen hat. 
Musikalisch überzeugt der einsti-
ge Dschungelkönig mit „Schwer 
zu erklären“, seiner deutsch-
sprachigen Version des Welthits 
„Words“ von F.R. David.�
� FOTO: RMG

Tiere erobern den Berger Markt
Tierschau bringt Landwirtschaft nach Bergen-Enkheim

FRANKFURT-BERGEN-ENK-
HEIM (RED/BT) | Wenn sich 
Ende August wieder das Markt-
gelände in Bergen-Enkheim füllt, 
lebt eine jahrhundertealte Tradi-
tion auf: Vom 29. August bis 1. 
September lädt der Berger Markt 
zum Feiern ein. Ein besonderer 
Höhepunkt ist die Berger Tier-
schau am Dienstag, 1. Septem-
ber, bei der Frankfurts Landwirt-
schaft im Mittelpunkt steht.
Landwirte aus Frankfurt und der 
Region präsentieren ihre Tiere 

und geben den Besucherinnen 
und Besuchern einen Einblick in 
ihre tägliche Arbeit. Gerade für 
Familien und Kinder bietet sich 
dabei die Gelegenheit, Land-
wirtschaft einmal ganz unmittel-
bar zu erleben. Tiere, regionale 
Erzeugnisse und persönliche 
Gespräche machen die Tierschau 
zu einem besonderen Treffpunkt 
zwischen Stadt und Land.
Ihre Wurzeln reichen weit zu-
rück: Bereits 1728 wurde der 
Berger Markt schriftlich er-

wähnt. Damals war er nicht nur 
Volksfest, sondern vor allem 
Vieh- und Gebrauchswaren-
markt für Bergen, Enkheim und 
das Umland. Die Tierschau erin-
nert bis heute an diese landwirt-
schaftliche Geschichte.
Und sie zeigt eine Seite Frank-
furts, die zwischen Skyline und 
Großstadtleben leicht aus dem 
Blick gerät: Auch in der Main-
metropole gibt es landwirt-
schaftliche Betriebe, die Felder 
bewirtschaften, Tiere halten und 
regionale Lebensmittel erzeu-
gen. Beim Berger Markt bekom-
men sie traditionell ihre große 
Bühne.

Bernhard Grieb, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Frank-
furt im Gespräch.  � FOTOS: WIFÖ FRANKFURT


